Jahresbericht 2010 von Schule und Freundeskreis St. Elisabeth

Schule

Am 13. März „stürmen“ im wahrsten Sinne des Wortes die Ehemaligen im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums ihre alte Schule. Die Zahl der Kommenden riss fast nicht ab. Es wird beobachtet, dass auf der Werastraße ein Leben wie am Seehasenfest sei. Sehr viele ehemalige Kolleginnen, Kollegen und Schwestern sind gekommen, um ihre früheren Schülerinnen zu treffen. Sogar Sr. Leonarda, 90jährig, ist her gereist und war den ganzen Nachmittag umringt. Begeistert aufgenommen wird das Festbuch „Begegnungen“. Darin sind Fotos aller aktuellen Schülerinnen und des Lehrerkollegium abgebildet. Diese Fotos zieren seitdem auch ein großes Fries im 1. Obergeschoss. 

Schon Monate davor haben engagierte Eltern Objekte für eine kleine Ausstellung mit Handarbeiten zusammen getragen

Für den Verein Haiti-Kinderhilfe spendet St. Elisabeth 1500 €. Der Betrag stammt aus den Einnahmen des Kuchenbuffets anlässlich des Ehemaligentreffens. 
Eigens zum Jubiläumsjahr für St. Elisabeth geschrieben, wird das Musical „Lillys Buch“ im Graf-Zeppelin-Haus im Rahmen des Seehasenfestes aufgeführt. Die 300 Mitwirkenden haben ein wunderbares Gemeinschaftswerk inszeniert und die enormen Anstrengungen werden mit tosendem Beifall belohnt. 

18 Omnibusse bringen am 23.07. die Schulgemeinschaft im Rahmen einer  Sternwallfahrt nach Sießen. Anlass ist das 750jährige Jubiläum der Schwestern in Sießen. Unter den 6000 Teilnehmern sind unsere Schülerinnen in ihren grünen T-Shirts gut erkennbar.  Zu sehen, wie viele weitere Schulen es im Verbund gibt, und die Verbundenheit mit den Schwestern zu spüren, ist eine schöne Erfahrung.
Zum Ende des Schuljahres 2009/10 scheiden aus dem Kollegium aus:

Konrektorin Schwester Hiltrud Geiger in den Ruhestand, Frau Carmen Fritschle und Frau Elke Kramer-Löhle in Elternzeit, Schwester Magda von der Pforte  wird nach Stuttgart versetzt. 

Neu im Kollegium sind seit Beginn des Schuljahres 2010/11 in St. Elisabeth:  

Herr Patrick Albert 
- 
Deutsch, Sport 

Frau Elisabeth Holocher 
- 
Chemie, Biologie, Mathematik

Frau Verena Jobke 
- 
Deutsch,  Informat. Grundkenntnisse, Chemie 

Frau Nadine Muller 
– 
Englisch, Französisch, Deutsch

Frau Uta Schubert 
– 
Bildende Kunst

Herr Ulrich Meister
-
neue Funktion als Konrektor

St. Elisabeth hat in diesem Schuljahr 734 Schülerinnen in 25 Klassen.

Ende Oktober ziehen die Schwestern aus dem Konvent aus. Es leben seit Schuljahresbeginn nur noch drei Schwestern in dem stark sanierungsbedürftigen Konventsgebäude, weshalb die Klosterleitung den Umzug aus ökonomischen Überlegungen beschließt. Die verbleibenden Schwestern wohnen jetzt in einer Wohnung in der Stadt. In der Kapelle werden weiter Gottesdienste gefeiert. Im Kollegium ist jetzt nur noch Schwester Christa-Maria.
„Joseph und Maria - der durchkreuzte Plan“, heißt das Singspiel, das unsere Schülerinnen am 10. Und 12. Dezember in St. Maria in Jettenhausen und in St. Jodokus in Immenstaad aufführen. Am Ende eines Jahres mit vielen Höhepunkten ziehen die Akteure unter der Leitung von Frau Bank, Herrn Meister, Herrn Mauder, Frau Niedermaier und Herrn Gerber noch einmal alle Register ihres Könnens und schaffen es, die Zuhörer in weihnachtliche Stimmung zu bringen. Dafür werden sie mit lang anhaltendem Beifall belohnt.

Freundeskreis
Die gemeinsam mit der SMV organisierte Tombola beim Herbstfest findet großen Zuspruch. Über die Hauptpreise – einen Ballonflug und einen Segelflug – freuen sich je eine Schülerin aus Klasse 5 und 6.

Der Erlös von 2500 € aus der Tombola und Spenden soll nach dem Wunsch der SMV für die Gestaltung des Pausenhofes verwendet werden. 
1000 € erhält die Schule für die Kosten des Referenten der Portfolio-Schulung.

16 Schülerinnen können wir mit einem Zuschuss die Teilnahme am Schullandheim-aufenthalt oder an der Studienfahrt nach Rom und Assisi ermöglichen. 
Den Förderpreis des Freundeskreises in Form eines „Häfler Gutscheines“ erhalten 18 Entlassschülerinnen für ihr Engagement, die Schule positiv nach außen zu repräsentieren. 16 Anerkennungen erhalten Schülerinnen für Dienste, die sie freiwillig im Schuljahr in der Schule leisten.  
Auf dem Häfler Christkindlesmarkt haben wir der Kälte getrotzt und unser bewährtes Warensortiment angeboten. Nicht so kauffreudig wie in den Jahren zuvor waren die Besucher unseres Marktstandes. Dennoch können wir zusammen mit dem Verkauf nach dem Adventsgottesdienst 1700 Euro erzielen. 
Schauen Sie doch hin und wieder auf die Homepage der Schule. Hier finden Sie

laufend aktuelle Informationen vom Schulgeschehen: www.st.elisabeth-fn.de. 
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